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Liebe Adler-Union Familie, 

der Jahreswechsel liegt hinter uns 
und auch corona flaut ab, dies merkt 
man auch  sofort in unserem Verein, 
es wird aktiver.

Für die Verantwortlichen im Jugend- 
und Seniorenbereich wird das erste 
Jahr nach corona richtungsweisend 
sein. Viele wichtige Projekte stehen 
an und bedürfen der hilfe vieler 
ehrenamtler/innen. 

Die Jugendabteilung hat bereits 
ein erstes highlight hinter sich. Die 
Jüngsten in unserer Fußballabteilung 
hatten an zwei wochenenden einen 
riesenspaß bei ihrem hallenturnier in 
der Sporthalle bergeborbeck!

Deshalb von dieser Stelle ein dickes 
Dankeschön an die organisatoren, 
die fleißigen helfer/innen und die 
großartige unterstützung durch den 
hallenwart ralf!

Dass nächste Projekt betrifft Jugend 
und Senioren in gleichem Maß. 

es ist die anschaffung einer elektro-
nischen anzeigetafel. an dem tag 
als diese Zeilen geschrieben wurden, 
war auch gleichzeitig der beginn 
der erdarbeiten am vorgesehenen 
Standort.

in diesem Monat wird auch mit der 
renovierung von unserem energie-
haus auf dem Parkplatz am Ver-
einsheim begonnen.

weiterhin planen wir im Sommer 
einen „tag der offenen tür“ für den 
Gesamtverein auf unserer anlage. 
alle abteilungen (basketball, Fußball, 
tennis und tischtennis) sollen sich an 
diesem tag dort präsentieren!  

wir wünschen uns Spiel und Spaß bei 
Sonnenschein, wie immer begleitet 
von netten leuten und guter Verpfle-
gung. 

nun komme ich zum wichtigen 
sportlichen teil.

Mit dem heutigen heimspiel gegen 
die Sportfreunde aus niederweni-
gern beginnen spannende Zeiten 
für unsere erfolgreiche erste Mann-
schaft. ich bin mir sicher, dass die 
Mannschaft sich auch in den nächs-
ten wochen auf die volle unterstüt-
zung der adler-union Fangemeinde 
freuen kann.

aber auch die anderen Mannschaf-
ten, sowohl im Jugend- als auch im 
Seniorenbereich, werden sicherlich 
alles geben, um die Saison 2022/23 
zu einem erfolgreichen abschluss zu 
bringen!

Dazu wünsche ich allen Mannschaf-
ten mit ihren trainern/innen und 
betreuern/innen das nötige Glück 
und eine verletzungsfreie rückrunde!

Glück auf, euer  
Günter Droll 
(Vorsitzender Fußballabteilung)
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könnte Ihre 
Anzeige 
stehen!

HIER!

HIER!

HIER!

HIER!
Ihre AnzeIge In 
unserem neuen 
mAgAzIn? 
KeIn problem!
unser Magazin erscheint max. 5x pro Saison und wird 
mit einer auflage von 100 Stück während der immer 
gut besuchten Meisterschaftsspiele verteilt. außerdem 
werden die Magazine in unserem Vereinsheim aus- 
gelegt und an unsere Mitglieder ausgegeben. 

ihre anzeige kann in den folgenden 
Formaten geschaltet werden:

1/1 Seite: 200 x 287 mm 
1/2 Seite:  200 x 141 mm 
1/4 Seite: 200 x 68 mm (Querformat) 
 97,5 x 141 mm (hochformat) 
1/8 Seite: 97,5 x 68 mm

weitere informationen und Preise erhalten Sie bei 
Gabi obschinsky (obschinsky@arcor.de). 
Als Service bieten wir Ihnen eine professionelle und 
kostengünstige Anzeigenerstellung durch unsere 
Werbeagentur xoxo:kommunikationskonzepte: an.

www.adlerunion.de

Finden Sie uns auch im netz unter: 

oder auf Facebook! 



Das Beste für junge Talente:
Früh in Führung gehen.

1:0 für die Stars von morgen.
Wir helfen jungen Talenten dabei, groß herauszukommen. In Fußballcamps oder direkt
mit Spenden für ihren Verein. Mehr dazu finden Sie unter sparkasse-essen.de

Weil’s ummehr als Geld geht.



KontaKt:
bezirkssportanlage 
am Frintopper wasserturm 
am Kreyenkrop 15 
45359 essen 
tel. 0201 - 69 95 84 
tel. 0171 - 55 14 604 (Platzwart) 
 
EhrEnVorSitzEndE:
wolfgang Gottke 
tel. 0173 - 24 19 552 
 
VorStand GESamtVErEin:

1. Vorsitzender 
Günter Droll 
tel. 0171 - 20 08 255

2. Vorsitzender 
Frank Forck 
tel. 0172 - 20 41 593

Geschäftsführer 
ralf Pohl 
tel. 0177 - 34 68 305

Schatzmeister 
reiner Stöckmann 
tel. 0177 - 86 86 250

Pressewart 
hartmut asche 
tel. 0177 - 34 41 319

FuSSballabtEilunG:
1. Vorsitzender 
Günter Droll 
tel. 0171 - 20 08 255

2. Vorsitzender 
heinrich weber 
tel. 0176 - 57 60 78 40

3. Vorsitzender 
hans-Jürgen Felmede 
tel. 0160 - 72 32 759

1. Geschäftsführer 
Stefan Köther 
tel. 0172 - 99 61 977

2. Geschäftsführer 
Michael tschirner 
tel. 0162 - 92 51 154

3. Geschäftsführer 
Markus Gregorius 
tel. 0177 - 36 95 235

1. Kassiererin 
heike Delsing 
tel. 0171 - 20 08 225

2. Kassierer 
udo Vogelwiesche 
tel. 01575 - 31 35 331

3. Kassierer 
andreas Droll 
tel. 0176 - 61 20 14 63

Sportlicher leiter 
hansi wüst 
tel. 0162 - 92 52 925

trainer Senioren i 
Marcel cornelißen 
tel. 0173 - 24 23 869

trainer Senioren i 
torben Grzenia 
tel. 0152 - 533 265 92

trainer Senioren ii 
andre wahl 
tel. 0172 - 24 18 229

trainer Senioren ii 
andre nübel 
tel. 0162 - 88 20 655

trainer Senioren ii 
timo Piria 
tel. 0176 - 219 130 56

trainer Senioren iii 
Sebastian westkamp 
tel. 0178 - 86 36 691

trainer Senioren iii 
Marc tingler 
tel. 0173 - 21 73 066

trainer Frauen i 
oliver Stuchlik 
tel. 0178 - 65 60 208

trainer Frauen i 
robin thalmann 
tel. 0174 - 88 63 582

trainer Frauen i 
Siegfried loos 
tel. 0208 - 65 38 35

alte herren / Jedermänner 
Michael hoffmann 
tel. 0176 - 22 03 76 13

alte herren / Jedermänner 
Jörg Schefzig 
tel. 0172 - 28 65 432

Fußballtennis 
Dirk roder 
tel. 0179 - 13 66 334

Masseur 
Detlef Schallock 
tel. 0173 - 27 38 788

Masseurin 
leandra Gottschling 
tel. 0178 - 98 17 504

Physio und athletik 
Mirco Küch 
tel. 0178 - 69 96 979

Pressewart 
hartmut asche 
tel. 0177 - 34 41 319

werbung / Sponsoring 
Gaby obschinsky 
tel. 0172 - 43 95 406

werbung / Sponsoring 
heinrich weber 
tel. 0176 - 57 60 78 40

 
info@adlerunion.de 
www.adlerunion.de

Allgemein 

Marcel Cornelißen ist Trainer des Jahres!  
Sein team unterlag rWE mit wohl nur zwei Stimmen.

im Sparkasse Sportforum fand ein für 
unseren Verein und unsere Mann-
schaft herausragendes Jahr seinen 
abschluss. Die ganzen erfolge von 
2022 braucht man hier nicht auf-
zuzählen, die haben wir sicherlich 
alle noch im Gedächtnis. am 14.12. 
wurde nochmal in größerer runde 
daran erinnert und man muss sagen: 
das tut schon gut.

Dass ein Verein wie unserer über-
haupt zwei nominierungen be-
kommt, ist außergewöhnlich und 
hat es wahrscheinlich noch nie oder 
zumindest sehr lange nicht gege-
ben. und dann standen wir gestern 
in einer reihe mit weltmeistern, 
Deutschen Meistern und zumindest 
Profifußballern. was da in anderen 
Sportarten in essen geleistet wird, ist 

außergewöhnlich und hat auch dem 
einen oder anderen ein erstauntes 
Gesicht gebracht.

in den Mittelpunkt möchte ich hier 
jetzt aber die wahl zur Mannschaft 
des Jahres rücken. Die nominierung 
war der erste ritterschlag, dann ganz 



knapp an rwe gescheitert zu sein, ist 
eine weitere auszeichnung. immer-
hin der Verein, dem man in essen 
eigentlich gar nicht auf augenhöhe 

begegnen kann, aber wir waren 
knapp dran! Das zeigt zum einen, 
wie lebendig unser Verein ist, aber 
wir müssen auch einiges an Stimmen 

von externen leuten abgegriffen 
haben, sonst wäre das nicht möglich 
gewesen. allein dies ist eine tolle 
auszeichnung für die Mannschaft, für 
den Verein und alles Drumherum.

wir können stolz sein, auf alles was, 
wir erreicht haben. adler union Frin-
trop ist ein Vorzeigeverein in essen 
und lässt uns alle gemeinsam daran 
arbeiten, dass das so bleibt.

Vielen Dank an alle, die für uns (und 
natürlich auch für mich) abgestimmt 
haben. es ist uns eine große ehre und 
wir arbeiten daran, dass wir euch 
auch in Zukunft nicht enttäuschen.

www.adlerunion.de Turmreport / März 2023
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traininGSzEitEn und anSPrEchPartnEr:
Stefan Köther 45359 essen; labberg 6, 
 tel: 0201 - 69 58 349, handy: 0172 - 99 61 977 
 Mail: stefankoether@aol.com
Günter Droll handy: 0171 - 20 08 255 
heinrich weber tel: 0176 - 576 078 40

1. mannschaft männer / landesliga 
Marcel cornelißen handy: 0173 - 24 23 869 
torben Grzenia handy: 0152 - 533 265 92 
trainingszeiten: Dienstag, Donnerstag und Freitag 
 von 19:00 bis 20:30 uhr

2. mannschaft männer / Kreisliga a 
andre wahl handy: 0172 - 24 18 229 
andre nübel handy: 0162 - 88 20 655  
timo Piria handy: 0176 - 219 130 56 
trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag von 19:30 bis 21:00 uhr

3. mannschaft männer / Kreisliga b 
Sebastian westkamp handy: 0178 - 86 36 691 
Marc tingler handy: 0173 - 21 73 066 
trainingszeiten:  Dienstag und Donnerstag von 19:30 bis 21:00 uhr

Finden Sie uns auf Facebook: 

1. mannschaft Frauen / Kreisliga a 
oliver Stuchlik handy: 0178 - 65 60 208 
robin thalmann handy: 0174 - 88 63 582 
Siegfried loos telefon: 0208 - 65 38 35 
trainingszeiten:  Montag und Mittwoch von 19:30 bis 21:00 uhr

alte herren / Jedermänner 
Michael hoffmann handy: 0176 - 22 03 76 13 
Jörg Schefzig handy: 0172 - 28 65 432 
trainingszeiten:  Montag von 19:30 bis 21:00 uhr (Platz) 
 Mittwoch von 19:30 bis 21:00 uhr (halle) 
 Mittwoch von 19:30 bis 21:00 uhr (Platz - bei bedarf)

Fußballtennis 
Dirk roder  handy: 0179 - 13 66 334 
trainingszeiten:  Donnerstags in der Sommerzeit: 
 ab 18:30 uhr auf der Fußballtennis-anlage 
 Donnerstags in der winterzeit 
 ab 19:30 uhr in der Sporthalle 

ansprechpartner Jugendabteilung: 
reiner burgsmüller  handy: 0176 - 43 86 79 30 
 Mail: rainer.buergsmueller@adlerunion.de 
christian Kubiczek handy: 0177 - 43 17 166



Wir entwickeln ganzheitliche, 
maßgeschneiderte Kundenlösungen

Wir stehen für Perfektion

Innovative Technologien und hoch qualifizierte 

Mitarbeiter sorgen für ein vielseitiges Fertigungs-

programm, das mit modernstem Maschinenpark 

realisiert wird.

LEISTUNGSSPEKTRUM:

STANZEN/LASERN 

BIEGEN

LASERSCHWEIßEN

ZERSPANEN 

BAUGRUPPENMONTAGE 

PULVERBESCHICHTEN 

DIGITAL+SIEBDRUCK

An der Knippenburg 15 

46238 Bottrop

Tel.: 0 20 41/77 159-0 

www.mueller-biermann.de
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Allgemein 

Hoher Besuch im Stadion Essen
arnds rot-Weiße inspiration für die nächsten auF-Spiele.

Marcel cornelissen als trainer des 
Jahres 2022 funktioniert bei der DJK 
adler union essen-Frintrop e.V. nur 
mit seinem team und dem Mann-
schaftsrat des aufgestiegenen tem-
porären tabellenführers der landesli-
ga Gruppe 3 am niederrhein. 

rot-weiss essen e.V. profitierte auf 
einladung der Sparkasse essen vom 

besuch des erfolgshungrigen Vereins 
vom Frintroper wasserturm und 
siegte im wichtigen heimspiel gegen 
den bVb u23!

erfolg ist machbar und zum Match-
glück muss man sich in die Glücks-
position begeben oder hinkämpfen! 
nur der rwe! und die Frintroper 
adler mögen weiter aufwind bekom-

men in den nächsten wochen ihres 
Monsterprogramms gegen alle Spit-
zenteams der liga. Das Funktions-
team ist gefordert! am adlerhorst gilt 
dennoch anders als der hafenstraße 
97a: alles kann? nichts muss! im 
weltbesten Drittligastadion wollen 
DJK adler union essen-Frintrop e.V. 
und co. mindestens 3. liga erleben 
und in der tendenz träumen!

www.adlerunion.de Turmreport / März 2023

11



AdlerUnIon 
FAnshop

Für unsere 
Mitglieder und Fans 

gibt es u. a. 

VereInSnAdel 
2,00 €

AUtoAUFkleber 
1,00 €

kleIner WIMpel 
5,00 €

Großer WIMpel 
7,00 €



HIER! könnte 
Ihre Anzeige stehen!

HIER!

HIER!

HIER!

HIER!

Mülheim-Heißen
hingbergstraße 349-353 
45472 Mülheim an der ruhr

Oberhausen-Osterfeld
Gildenstraße 2 
46117 oberhausen

Essen-Frintrop
Frintroper Str. 422-426 
45359 essen

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 09:00 -18:00 uhr 
Samstag 09:00 - 13.00 uhr

Deutsche Post Partnerfilialen D. Stevens

weitere Filialen:



1. Mannschaft 

SC Velbert I - AdlerUnion I    3:1 (2:0)
remis am Samstagnachmittag beschert Erstvertretung ersten Punkt in 2023.

am vergangenem Samstag gastiert 
adler union in der blF arena zu 
Velbert zum Spitzenspiel der lan-
desliga 3. Die ausgangssituation 
vor dem Duell war durchaus brisant: 
Velbert hätte mit einem Sieg punk-
tetechnisch mit der adler union aus 
Frintrop und SF niederwenigern, die 
sich mit Mintard die Punkte teilten, 
gleichziehen können. auf der ande-
ren Seite wäre für adler union ein 
wahrer big Point drin gewesen, nach 
dem niederwenigern und remscheid 
jeweils nicht gewinnen konnten.

trainer Marcel cornelißen hatte im 
Vorfeld des Spiels einige ausfälle wie 
beispielsweise Kapitän Jonas rüber-
tus zu verkraften. Dennoch konnte 
man aufgrund der breite des Kaders 
wieder eine schlagfertige elf auf den 
Platz bringen.

nachdem man die ersten Minuten 
etwas verschlief, übernahm adler 
union ab der fünften Minuten klar 
das Zepter und verzeichnete hohe 
ballbesitzanteile, ohne zu beginn 
den notwendigen Zug zum tor zu 
entwickeln. nach etwa 20 Minuten 
gab es dann fast das erste Mal Grund 
zum Jubeln. timo Dapprich konn-
te von lucas toepelt nach gutem 
Gegenpressing in Szene gesetzt 
werden, fand jedoch seinen Meis-
ter in Schlussmann Daniel Schäfer, 

der beim nachschuss von Yannick 
reiners machtlos gewesen wäre – 
der lupfer ging jedoch knapp neben 
das tor. reiners wurde hier noch 
entscheidend durch einen eingrät-
schenden Velberter gestört. wenige 
Minuten später klingelte es aber im 
Velberter Gehäuse. nach Spieleröff-
nung von Felix ohters hatte tim bö-
nisch aus der Dreierkette heraus sehr 
viel grünen Kunstrasen vor sich und 
nahm anlauf zu einem Solo – ähnlich 
wie im hinspiel. Den attackierenden 

Gegenspieler ließ er gekonnt stehen 
und sah sich wenige augenblicke 
später nach einem Doppelpass mit 
luca Pirredda alleine vor dem gegne-
rischem Keeper auftauchen. bönisch 
behielt die nerven und konnte 
staubtrocken zum 0:1 vollenden (23.). 
eine zu dem Zeitpunkt sehr verdien-
te Führung. Sehr zum argwohn der 
Grünhemden hielt diese Führung 
nur wenige Minuten. nach einer 
Standardvariante verloren gleich 
mehrere akteure von adler union 

Turmreport / März 2023 www.adlerunion.de



deren Gegenspieler aus den augen. 
Flanke in den 16er wurde von albin 
rec mustergültig zum 1:1 per Seit-
fallzieher verwertet (28.). nils reiners 
war zwar noch mit starkem reflex 
und seinen Fingern am leder, konnte 
die Kugel aufgrund der härte jedoch 
nicht mehr entscheidend entschär-
fen. Selbstredend trifft ihn hier aber 
keine Schuld, man muss anerkennen, 
dass dieses tor schon erstklassig 
war. nennenswert war in der ersten 
halbzeit noch jene aktion, in welcher 
lucas toepelt auf dem weg zum geg-
nerischen tor regelwidrig gestoppt 
wurde, was aus Sicht des unpar-
teiischen jedoch nicht eines Fouls 
würdig war. Die Konsequenz wäre ein 
Freistoß aus aussichtsreicher Position 
sowie eine rote Karte gewesen. Zum 
entsetzen der adler unioner blieb die 
Pfeife jedoch stumm.

in der zweiten halbzeit neutrali-
sierte sich beiden Mannschaften 
zunehmend. während Frintrop wie 
gewohnt versuchte, mit viel ball-
kontrolle lücken in die gegnerische 
Defensive zu reißen, war Velbert wie 
gewohnt abwartend und auf Kon-

ter lauernd eingestellt. Man merkte 
beiden Mannschaften an, dass keiner 
hier den entscheidenden nächsten 
Fehler zulassen wollte. Die Folge 
war ein zum teil sehr zerfahrenes 
Spiel. Sinnbildlich hierfür war eine 
Szene, in der Maxi tißen im abseits 
stehend aktiv ins Spiel eingriff, 
obwohl elias brechmann unbedrängt 
und regelkonform auf das tor hätte 
zulaufen können. So verpuffte diese 
chance der Jungs vom wasserturm 
als einziger hochkaräter in der 
zweiten halbzeit. auf der anderen 
Seite konnte Velbert noch zwei Mal 
gefährlich in erscheinung treten. 
Zwei Kopfballchancen ließ adler 
union nochmal den angstschweiß 
den rücken runterfliesen, wobei man 
den angstschweiß bei arg humiden 
wetterverhältnissen wohl kaum 
von den unzähligen regentropfen 
hätte separieren können. Zunächst 
verspasste ein Velberter Spieler nach 
einem eckball relativ freistehend das 
tor, wenig später rettete der Pfosten 
den adler unioner in Kombination 
mit nils reiners den Punkt. Viel mehr 
kam am ende nicht mehr rum.

So steht zum Jahresauftakt in Sachen 
Pflichtspielen der erste Punkt in den 
büchern. Für den Klub vom was-
serturm ein akzeptables ergebnis. 
Die Velberter haben die blF arena zu 
einer Festung werden lassen und erst 
drei tore vor diesem Spiel kassiert. 
umso beeindruckender war es, dass 
man zwischenzeitlich die Möglich-
keiten herausspielen konnte, um die 
Führung deutlich höher auszubauen. 
nach einem anfangs schwierigem 
Start ins Jahr zeigt die Formkurve 
weiter in die richtige richtung, was 
angesichts der nächsten Partien 
auch notwendig ist, um diese wieder 
erfolgreich zu gestalten. nächster 
Gegner ist DV Solingen. Die hin-
spielniederlage ist allen beteiligten 
im hinterkopf geblieben, als man 
Stürmer ismail cakici einfach nicht 
in den Griff bekam. ob dies nun 
besser gelingt, wird man nächste 
woche Sonntag sehen. anstoß ist um 
15:30 uhr an der Kotter Straße 29 in 
Solingen.

www.adlerunion.de Turmreport / März 2023
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Thomas Schubert
GESCHÄFTSFÜHRER

IMMOBILIENVERWALTUNG TH. SCHUBERT GMBH 
HUBERTSTR. 293 • 45307 ESSEN

TELEFON: 0201 - 87651335 • TELEFAX: 0201 - 87651337 
EMAIL: t.schubert@immoverw-ts.de
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Ö f f n u n g s z e i t e n
Mittwoch - Samstag 16.00 - 22.00 Uhr 
Sonn- & Feiertags 12.00 - 20.00 Uhr 

Montag & Dienstag Ruhetag

Am Kreyenkrop 15, 45359 Essen · 0201-698208 
facebook.com/GastroAmWasserturm



1. Mannschaft 

Spitzenspiel am Turm
dJK adlerunion Frintrop – dJK blau-Weiß mintard   3:0 (2:0)

wie erwartet kamen die über 200 
Zuschauer am turm im Spitzenspiel 
voll auf ihre Kosten. Denn in der tem-
poreichen und kämpferischen Partie 
kam zu keinem Zeitpunkt langeweile 
auf.  in der anfangsphase drohte den 
adlerunionisten ein Deja Vu in erin-
nerung an das hinspiel in Mintard, als 
die blau-weißen in der ruhraue früh 
mit 2:0 in Führung gingen. auch dies-
mal erarbeiteten sich die Mintarder 
zwar zwei fast 100%ige, die jedoch 
zweimal unglücklich liegengelassen 
wurden. Die adler hingegen, die 
danach allmählich zu ihrem Spiel 
fanden, kreierten zunehmend eigene 
Möglichkeiten und verwerteten 
noch vor der Pause zwei exzellente 
angriffe zur 2:0-Pausenführung. Dass 
am ende der Partie für die adlerträ-
ger die null bestand hatte, hatte man 
schließlich nicht nur der großartigen 
Defensive und der abschlussschwä-
che der blau-weißen, sondern einer 
riesenmenge Glück zu verdanken. 

Denn die Musik machte in Durch-
gang zwei der Gast aus Mülheim, der 
eindrucksvoll aber vergeblich seine 
große Qualität demonstrierte. wie 
sehr der Druck auf adlerunion trotz 
der klaren Führung war, unterstrich 
der Jubel beim3:0 in den Schlussmi-
nuten, mit dem der verdiente, aber 
ein wenig zu hohe Sieg im top-Spiel 
der liga zementiert wurde.

am kommenden Sonntag werden 
die adler vom Fc wülfrath erwartet. 
auch im lhoist –Sportpark werden 
die Punkte nicht im Spaziergang zu 

holen sein, immerhin gelang am Vor-
sonntag den wülfrathern ein knap-
per 3:2-Sieg gegen remscheid.

Für adlerunion am ball:
n. reiners, brechmann, Pirredda, 
Groll, Y.reiners, ohters, Dapprich, bö-
nisch, engelberg, büttner, n.toepelt – 
Schneemann, nizeyimana, l.toepelt, 
Strömann, tißen

marcel cornelißen:
Mit dem ergebnis sind wir natürlich 
hochzufrieden, das ist eine tolle 
Geschichte. es gehört aber zur wahr-
heit, dass wir heute einiges an Glück 
brauchten. Dem Gegner gehörte 
die anfangsphase und die zweite 
halbzeit, da gab es eine Vielzahl an 
chancen. aber wir werden uns nicht 
entschuldigen, dass wir effektiver 
waren, sondern freuen uns über die 
Punkte

arnd brechmann:
als Felix Félix nizeyimana kurz vor 
abpfiff mit links abzog, staubte 
Malte Schn eemann zum 3:0 ab 
und aus den lautsprechern ertönte 
„adler sollen fliegen“ von Pur. Die 
DJK adler union essen-Frintrop e.V. 
gewann das Spitzenspiel gegen bw 
Mintard vor 378 Zuschauern, die 
einen dominierenden Gast aus den 
ruhrauen gesehen hatten. bereits 
zu Spielbeginn vergaben die Gäste 
zwei Großchancen, bevor die truppe 
von Marcel cornelißen und torben 
Grzenia reagierte.

aber wie! luca Pirredda veredelte 
einen klasse angriff über leon engel-
berg und timo Dapprich zur glückli-
chen Führung. und Dapprich war es 
dann, der den 2:0 Pausenabstand eis-
kalt sicherte. nach der Pause spielte 
der Gast aus einem Guss, scheiterte 
aber entweder an nils reiners, dem 
aluminium oder sich selbst. Die adler 
fanden keine Sicherheit im aufbau-
spiel, kämpften aufopferungsvoll. ins 
Phrasenschwein einzahlend das bru-
tale Fazit für einen herausragenden 
Gegner: Fußball ist ein ergebnissport. 
erinnern wir uns an Per Mertesacker 
2014: argentinien. „wat wollen Se 
jetzt?“, fragte Mertesacker: „wolln 
Se eine erfolgreiche wM, oder solln 
wa wieder ausscheiden und haben 
schön gespielt?“

Das ende ist bekannt!
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1. Mannschaft 

AU Frintrop - FC Remscheid   0:0 
Ein Vorbericht zum Spitzenspiel.

Dass am turm das Spitzenspiel der 
niederrhein-landesliga Gr. 3 steigt 
hätte sich vor einen Jahr in der adler- 
union-Familie niemand träumen 
lassen. Doch die truppe vom trai-
nerteam cornelißen/Grzenia haben 
geschafft. nun wird tatsächlich mit 
dem traditionsverein Fc remscheid 
tatsächlich um die herbstmeister-
schaft gespielt und gekämpft. was 
für ein Kaliber dabei am turm gas-
tiert, zeigt allein ein blick in die große 
Vergangenheit:

Die große Geschichte des Fcr, einer 
Fusion aus dem bVl 08 remscheid 
(ursprünglich bV 08 lüttringhausen) 
und dem Vfb Marathon 06/08

1982 bis 1984 als bV 08 lüttringhausen, 
1987/88 als  bVl 08 remscheid 
1991 bis 1993 als Fc remscheid

besondere Erfolge:
1968 (als Vfb Marathon 06), 1986 (als 
bVl 08 remscheid) Deutscher ama-
teurmeister

meister der oberliga nordrhein:
1982, 1987 und 1991

meister der Verbandsliga niederrhein:
1974

meister der landesliga niederrhein:
2009

meister der bezirksliga niederrhein:
2017

Pokalerfolge:
DFb-Pokal teilnahme in den Spielzeiten 
1977/78 (1. hauptrunde) 
bV 08 lüttringhausen – 
Freiburger Fc 1:2

1978/79 (1. hauptrunde)
wormatia worms – Vfb remscheid 
4:2

1979/80 (3. hauptrunde)
bV 08 lüttringhausen – 
SpVVg. erkenschwick 3:2

westfalia herne – 
bV 08 lüttringhausen 1:4

tSV 1860 München – 
bV 08 lüttringhausen 3:0

1983/84 (1. hauptrunde)
tuS Schloss neuhaus – bV 08 
lüttringhausen 2:0

1984/85 (1. hauptrunde)
bV 08 lüttringhausen – 
Fc bayern Münschen 0:1
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Doch die bemerkenswerte und 
beeindruckende Vergangenheit der 
bergischen zählt am Sonntag nicht 
mehr. Die adlerträger erwarten nach 
dem bisherigen Saisonverlauf einen 
Gegner auf augenhöhe, der aller-
dings mit einem klaren Saisonziel 
unterwegs ist. Der aufstieg in die 
oberliga soll‘s sein! Für adlerunion 
wohl nur ein traum, für den Fcr 
angesichts seiner Vergangenheit fast 
angemessen. Sonntag ist alles drin. 
bringen die adler wieder 100% leis-
tung und noch etwas mehr auf den 
Platz, wird es für die remscheider 
schwer, den ersehnten Dreier mit ins 
bergische zu nehmen.

Der cheftrainer erwartet, dass sich 
sein team anders als beim Vfb mit 
der zuvor gezeigten vorbildlichen 
einstellung  präsentiert, dem Gegner 
einen großen Kampf liefert  und das 
Spiel gegen einen „Großen“  einfach 
genießt. Sonntag sei die DJK ad-
lerunion trotz des tabellenstands 
klarer außenseiter. Gegen einen Geg-
ner wie remscheid mit seinen tollen 
Möglichkeiten könne  aderunion nur 
mit perfektem Spiel bestehen. Daran 
wird gearbeitet!!

1986/87 (2. hauptrunde)
bVl 08 remscheid – 
1.Fc Kaiserslautern 3:0

bVl 08 remscheid – 
hannover 96 3:4 n.V.

1988/89 (1. hauptrunde)
bVl 08 remscheid – 
SpVgg. landshut 2:3

1990/91 (achtelfinale)
Fc remscheid – Fortuna Köln 3:2

Fc remscheid – 
bor. Mönchengladbach 1:0

Fc remscheid – 
KSV hessen Kassel 2:3

1991/92 (3. hauptrunde)
Vfb lohberg – Fc remscheid 4:5 n.e.

Fc remscheid – Vfb oldenburg 2:0

Fc remscheid – bayer uerdingen 1:3

1992/93 (3. hauptrunde)
spielfrei

Fc remscheid – Darmstadt 98 2:1

1.Fc nürnberg – Fc remscheid 5:2 n.V.

1993/94 (1. hauptrunde)
Fc remscheid – hertha bSc berlin 2:3

1994/95 (1. hauptrunde)
Fc remscheid – 1.Fc Köln 0:7

Sieger des niederrheinpokals:
1990, 1991, 1994

Sieger des Kreispokals:
2011, 2014, 2015, und 2019
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1. Mannschaft 

FC Wülfrath - AU Frintrop   0:5 (0:4) 
auFrintrop brannte am Sonntag in Wülfrath ein Fußball-Feuerwerk.

Die DJK adler union Frintrop ging als 
klarer Favorit in die Partie und erfüll-
te diese erwartungen am ende auch. 
Der ligaprimus hatte im hinspiel an 
der eigenen Vormachtstellung kei-
nerlei Zweifel aufkommen lassen und 
sich klar mit 4:0 durchgesetzt.

Die Gäste gingen durch tommy Groll 
in der 23. Minute in Führung. Mit 
dem toreschießen war noch lange 
nicht Schluss, als tim bönisch vor 
den 150 Zuschauern den zweiten 
treffer des Spiels für die Mannschaft 
von coach Marcel cornelißen erziel-
te. Mit dem 3:0 von leon engelberg 
für die DJK adler union Frintrop war 
das Spiel eigentlich schon entschie-
den (36.). Kurz vor dem Pausenpfiff 
erhöhte luca Mario Pirredda den Vor-
sprung der DJK adler union Frintrop 
auf 4:0 (44.). Zur halbzeit blickte die 
DJK adler union Frintrop auf einen 
klaren Vorsprung gegen einen Geg-
ner, den man deutlich beherrschte. 

in der 75. Minute stellte Marcel 
cornelißen um und schickte in einem 
Doppelwechsel Jan nübel und tobias 
uehmann für timo Dapprich und 
elias brechmann auf den rasen. Der 
treffer von Groll in der 77. Minute 
schürte bei Fans und Spielern die 
hoffnung auf den aufstieg. Davide 
Zeisberg pfiff schließlich das Spiel ab, 
in dem die DJK adler union Frintrop 
bereits in Durchgang eins deutlich 
gezeigt hatte, dass es nach 90 Minu-
ten nur einen Sieger geben würde.

nach der klaren Pleite gegen die 
DJK adler union Frintrop steht der 
1. Fc wülfrath mit dem rücken zur 
wand. ein ums andere Mal wurde die 
abwehr des 1. Fc wülfrath im bishe-
rigen Saisonverlauf an ihre Grenzen 
gebracht. Die 54 kassierten treffer 
sind der schlechteste wert der lan-
desliga Gruppe 3. Das Schlusslicht 
musste sich nun schon 14-mal in die-
ser Spielzeit geschlagen geben. Da 
das heimteam insgesamt auch nur 
drei Siege und ein unentschieden 
vorweisen kann, sind die aussichten 
ziemlich düster.

Die DJK adler union Frintrop konnte 
sich gegen den 1. Fc wülfrath auf 
eine sattelfeste Defensive verlassen 
und mischt in der tabelle weiter um 
die besten Plätze mit. erfolgsgarant 
der DJK adler union Frintrop ist die 
funktionierende offensivabteilung, 
die mit 58 treffern den liga-best-
wert aufzeigt. Mit dem Sieg knüpfte 
die DJK adler union Frintrop an die 
bisherigen Saisonerfolge an. insge-
samt reklamiert die DJK adler union 
Frintrop 13 Siege und zwei remis für 
sich, während es nur drei niederla-
gen setzte. Den bitteren Geschmack 
einer niederlage erlebte die DJK 
adler union Frintrop seit einiger Zeit 
nicht mehr. exakt sechs Spiele ist es 
her.

Die Defensivleistung des 1. Fc 
wülfrath lässt weiter zu wünschen 
übrig. auch bei der klaren niederlage 
gegen die DJK adler union Frintrop 
offenbarte der 1. Fc wülfrath eklatan-
te Mängel und stellt somit weiter die 
schlechteste abwehr der liga.

als nächstes steht für den 1. Fc wülf-
rath eine auswärtsaufgabe an. am 
Sonntag (15:30 uhr) geht es gegen 
DV Solingen. Die DJK adler union 
Frintrop empfängt – ebenfalls am 
Sonntag – die SF niederwenigern.

autor/-in: FuSSball.De
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Jugend 

Das AUF-Junior/innen WE im Überblick 
Es hat schon erbaulichere Wochenenden für adlerunions lK-teams gegeben.

Zwar holte die D1 gegen das starke 
team vom Vfb bottrop ein respekta-
bles 1:1 und auch die c1 punktete 
nach dem tollen auftritt beim etb 
auch gegen den tabellenzweiten 
Kupferdreh mit hoch verdientem 1:1, 
doch es folgte ein wahrlich schwar-
zer Sonntag.

einmal mehr überließ die a1 völlig 
unbegreiflich dem zuvor schwachen 
Kellerkind Stoppenberg alle drei 
Punkte. Sah es vor der halbzeit bei ei-
ner 2:0-Führung endlich mal wieder 
nach einem Dreier aus, kamen die 
Stoppenberger nach der Pause nicht 
nur zum ausgleich sondern in der 
Schlussminute zum überraschenden 
und  völlig unerwarteten Siegtreffer 
gegen konfuse und konsternierte 
adler. nun trennen das team nur 
noch zwei Plätze und ganze neun 
Punkte vom sicheren abstiegsrang !!

auch die b1 hatte nicht ihren besten 
tag. nach dem klasse Spiel gegen 
den etb, in dem Kampf- und lauf-
bereitschaft für den Punktgewinn 
entscheidend waren, ließ man es 
gegen die stark verbesserte eSG eher 
locker angehen. wenn dann die De-
fensive auch noch dreimal daneben 
ist, kann die offensive noch so viele 
tore schießen ohne die niederlage 
zu verhindern. Dreimal gingen am 
turm die eSGler in Führung. Drei-
mal glichen die adlerträger aus. Die 
vierte Führung markierten die Gäste 
taktisch klug dann fast mit dem 
abpfiff. Der ausgleich war jetzt nicht 
mehr drin.

Glücklos, aber um ein tolles erlebnis 
reicher kehrten die c-Juniorinnen 
von den Futsal-Meisterschaften aus 
der wedau zurück. wem ist es denn 
schon vergönnt, gegen den 1.Fc 
Köln um Punkte zu spielen. Dass die 
Kölner dominierten und klar gewan-
nen,  tut am ende nichts zur Sache… 
in den anderen vier begegnungen 
ging‘s meist super eng zu. Punkte 
gab’s nicht. Dafür ne Menge Spaß 

und neue erfahrungen.

ein wechselbad der Gefühle erlebten 
die anhänger der D-Juniorinnen. 
Siegte man am Donnerstag noch 
souverän gegen den tabellenfüh-
rer aus niederbonsfeld, gab es am 
Sonntag dann eine lerneinheit beim 
Verbandspokalduell mit dem renom-
mierten olympia  bocholt. Mit 5:1 
beendeten die bocholter Mädchen 
ziemlich humorlos die Pokalreise der 
adlerinnen.

Deftig kam die a2 parallel zur 
a1-Pleite gegen heisingen unter die 
räder. Die a1 aus dem Süden war 
einfach eine nummer zu groß für die 
adlerunionisten. Dagegen setzte die 
b2 unter der woche  ihren lauf fort. 
am Mittwoch überrollte das team in 
der hubertusburg die eSG , musste 
sich allerdings wenige tage später 
in breitscheid mit einem 2:2 gegen 
die Spielgemeinschaft Mintard/
breitscheid begnügen.  nichts neues 
in den c-Junioren Kreisklassen. Man 
siegt und siegt und siegt. Die c3 
rechtfertigte ihre Führung mit 
16:0 gegen die eSG, die c4 
ließ blau-Gelb Überruhr 
beim 7:0 null chan-
ce und die c2 
gewinnt mit 5:1 
problemlos 
gegen den 
tuSeM.  

nach dem 2:2 im Freundschafts-
spiel in holsterhausen gegen tuS 
west siegte die D3 in Stoppenberg 
mit 2:0 und sicherte sich damit den 
anschluss an die Spitze. und auch 
die D4 hat nach dem 3:0 in bredeney 
anschluss nach ganz oben. Schließ-
lich gewann die D2 mit 4:0 beim SV 
borbeck und besetzt damit exakt 
die tabellenmitte. Die e-Junioren 
lieferten extrem Gemischtes ab. So 
ging die e2  in Kupferdreh zweistellig 
baden, während die e4 klar mit 5:1 
in Steele siegte und die e1 haarz-
opf beim 11:1 das Fürchten lehrte.  
Schließlich verloren die F1 und die F2 
in Parallelspielen  gegen die eSG, die 
F3 unterlag Katernberg  und adle-
runions e-Mädchen unterlagen in 
der Jungengruppe der F-Jugend von 
haarzopf knapp mit 3:4. Schließlich 
starteten die b-Mädchen mit einem 
9:0 gegen altenessen torhungrig in 
die rückrunde!
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Jugend 

Das AUF Karnevals-Junior/innen WE 
helau!

Zum abschluss des Junioren-wo-
chenendes enttäusche die a1 nach 
dem glänzenden auftritt gegen den 
Vogelheimer SV in der Vorwoche. im 
werdener löwental fanden die adler 
gegen einen eher harmlosen Sc 
werden heidhausen trotz sichtbaren 
bemühens nur selten zu ihrem Spiel. 
Zwar hatten die turmkicker über die 
gesamte Spielzeit mehr Spielantei-
le, scheiterten im Spielaufbau aber 
regelmäßig am extrem defensiven 
hausherren. Zu langsam und einfalls-
los wurde das Mittelfeld bewältigt 
und zu oft verhedderte man sich 
in völlig unnötige Zweikämpfe. 
tormöglichkeiten gab es dennoch 
einige. Doch entweder wurde nicht 
präzise oder gar nicht abgeschlos-
sen, oder der gute werdener Schluss-
mann parierte. als dann der ball 
endlich im werdener netz landete, 
erstickte der unerklärliche Pfiff des 
ansonsten unauffälligen Schiedsrich-
ters den adlerjubel. als kurz vor der 
Pause ein blackout der Defensive zur 
werdener Führung führte, war das 
Spiel bereits entschieden. Denn von 
nun an verschärften die hausherren 
immer erfolgreicher ihre Verteidi-

gung, und ihr Keeper wurde in 
gleichem Maße sicherer. Zum 

end verstärkte sich bei den 
mitgereisten anhängern 

der eindruck, dass auch 
weitere zwei Stun-

den Spielzeit heute 
nicht zum erfolg 

der turmkicker 
führen würde. 

niemand 
konnte sich am 
turm erklären, 
warum der 
Gegner der 
b1 gegen den 
abstieg spielt. 
Denn wie er-
wartet spielten 
zeigten die 
Jungs von der 

Gruga über die gesamte Spielzeit 
eine durchaus ansehnliche Partie. 
Mit durchdachten angriffen und 
einer ordentlichen abwehr hielten 
sie das Spiel weitgehend offen. Zwar 
verschafften sich die adler durch 
zwei frühe tore Sicherheit, doch den 
Deckel auf die recht ansehnliche Par-
tie setzten sie erst mit dem Schluss-
pfiff. Das 3:0 zum ende dokumentiert 
zwar keine Glanzleistung, doch man 
durfte zufrieden sein, den jederzeit 
engagiert kämpfenden Gegner 
letztendlich sehr verdient geschlagen 
zu haben. 

nach den beiden klaren Siegen zuvor 
durfte die c1 den nächsten Dreier 
diesmal ohne besonderen aufwand 
einfahren. Der SV leithe hatte auf das 
Spiel gegen adlerunion verzichtet.

Die D1 nutzte die Spielpause in der 
niederrheinliga zu einem Vergleich 
gegen den derzeitigen Zweiten der 
bestengruppe. Mit 5:1 demonstrier-
te das team einmal mehr, dass der 
aufstieg in die niederrheinliga kein 
Zufall war!

nicht unverdient holte sich die a2 
mit 1:1 immerhin ein Pünktchen aus 
dem ruhrtal. bereits zur Pause stand 
das remis  beim tabellennachbarn 
im Kellerduell fest. 

nach dem 0:2 Pausenrückstand 
gegen die b1 des Vfb Frohnhausen 
machte es die b2 der adlerunion zu 
beginn des zweiten Durchgangs mit 
dem anschlusstreffer noch mal span-
nend. Doch zehn Minuten vor dem 
ende beendeten die Frohnhauser mit 
dem dritten treffer die adler-hoff-
nung auf einen Punktgewinn. 

auch gegen die c2 des Sc Steele 
kannte die auF c2 kein pardon. 
Diesmal schien es zu beginn etwas 
enger zu werden. nach frühem Füh-
rung und umgehendem ausgleich 
hieß es zur Pause 1:1. Doch mit dem 

zweiten treffer zwei Minuten vor 
dem abpfiff sicherten sich die adler 
einmal mehr ihren Spitzenplatz. auch 
die c3 ließ wieder nichts anbrennen 
und siegte an der Gruga gegen tuS 
holsterhausen deutlich mit 3:0. Der 
15. Sieg im 15. Spiel – wow!!! riesig 
war auch die Freude der c4, die den 
tabellennachbarn holsterhausenii an 
der Pelmannstraße. Mit 5:1 bedienten 
und mit einem Spiel in rückstand 
nun wieder Gelegenheit haben, die 
holsterhauser zu überholen. 

riesenjubel bei der D3. Die in einem 
wahren husarenritt die bis dato 
verlustpunktfreie SV Schonnebeck 
niederkämpfte. nicht lange brauch-
ten die jungen adler, um die frühe 
Schonnebecker Führung zu egalisie-
ren. und zur Freude der zahlreichen 
angehörigen drehte das team noch 
vor der Pause das Spiel komplett. 
Die erfolgsverwöhnte Schonne-
becker stemmten sich zwar gegen 
den ersten Punktverlust, doch als 
adlerunion zum dritten Mal über 
ein tor jubelte, war die Partie durch. 
erst in der Schlussphase wurde es 
nach Schonnebecks anschluss für die 
adler noch einmal spannend. Doch 
schließlich war zum ende der Jubel 
der turmkicker über diesen unerwar-
teten erfolg groß.  

Schließlich siegte die e4 mit 9:2 in 
unterfrintrop und der größere teil 
der Junior/innen feierte bereits Kar-
neval  - helau!!
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Wir alle können helfen, unsere Stadt noch lebenswerter zu machen. 
Auf gut-fuer-essen.de kannst Du für soziale Projekte in Deiner Stadt 
spenden und Unterstützer für Deine eigene Initiative gewinnen.  
Jede Spende geht zu 100 % an die sozialen Projekte.

Unterstütze soziale Projekte in Deiner Region:
www.gut-fuer-essen.de



Im Wulve
RESTAURANT   |   GASTSTÄTTE

IM WULVE 34   |   45359 ESSEN   |   TEL. 0201 - 80 66 352   |   GESELLSCHAFTSRAUM FÜR CA. 30 PERSONEN



Jugend 

Hallen-Winterturniere der AU-Jugend 2023
nach 3 Jahren Pause ging es wieder in die halle.

lange mussten die adler-Kids 
warten, um nach dem 25. Jubiläum-
sturnier 2019 den turnierreigen in 
der Sporthalle bergeborbeck fortzu-
setzen. nun war es endlich so weit. 
an zwei wochenenden empfingen 
13 G-,F- und  e- teams und eine 
u11-Mannschaft in sieben turnieren 
in der Sporthalle bergeborbeck mehr 
als 40 Gastmannschaften  aus der 
region.

wie gewohnt sorgten die eltern und 
anhänger der auF-Kids vorbildlich 
und zuverlässig für durchgehend 
beste Verpflegung.

einmal mehr besorgten die turnier-
veteranen Dieter Sterzl (zum 26. Mal 
am hallenmikro!!) und Michael hoff-
mann für den reibungslosen ablauf 
der Mammutveranstaltung.

Ja, es war einmal mehr eine wah-
re Großveranstaltung, denn nach 
langer coronapause zog es reichlich 
Zuschauer in die durchgehend gut 
gefüllte Sporthalle bergeborbeck.

auf dem Parkett spielten die vier 
bambini-teams, die vier F-Ju-
gend-teams  und die u11-Mädchen 
ohne Punkte und tabellenstress  
ausschließlich aus Freude am Fußball. 
trotzdem kämpften, rannten und 
freuten sich die jungen Kicker/innen, 
als ginge es um weltmeisterpunkte. 
Zum ende waren dann alle einfach 
nur zufriedene Sieger – egal wer 
zuvor wieviel tore kassiert oder ge-
schossen hatte.

adlerunion-obmann udo Jonetat 
sah bei den Siegerehrungen (Jedes 
Kind erhielt eine von adlerunions 
Vereinsgaststätte „GaStro“ gespon-
serte Medaille) nur in frohe Gesichter.

Mit Überzeugung wurde dann auch 
die Frage des hallensprechers, ob 
man sich im kommenden Jahr wie-
dertreffen wolle, mit einem donnern-
den Jaaaa....  beantwortet.

adler union Frintrops F1-teams 
spielten gegen:
SG Schönebeck, Sc bayer 05 uer-
dingen, tuS Viktoria buchholz, Fc 
Sterkrade 72, SV 08/29 Friedrichsfeld, 
tV Voerde

adler union Frintrops F2-teams 
spielten gegen:
DJK Falke Gelsenkirchen,  SG Schö-
nebeck, ruwa Dellwig, eSc relling-
hausen 06, eintracht erle 1928, Sc 
Schaffrath 1959.

adler union Frintrops G1-teams 
spielten mit
VFr 08 oberhausen, SG Schönebeck 
1 und 2, Sc Frintrop, SV borbeck, Fc 
Karnap 07/27

adler union Frintrops G2-teams 
spielten mit:
VFr 08 oberhausen, SG Schönebeck 
1 und 2, Sc Frintrop, SV borbeck, Fc 
Karnap 07/27 

adler union Frintrop u11-mädchen 
spielten gegen:
DJK SF Katernberg 13/19,  SV raadt,  
SV eintracht Grumme, hastener tV
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VOLL IM EINSATZ 
AUF DEM PLATZ UND IN DER WERKSTATT

Frintroper Straße 33-35
45355 Essen
www.bergmann-karosserietechnik.deKarosserieTechnik

MAX WERTH
REIFENFACHBETRIEB
Ihr Partner rund um Felge und Reifen
Seit über 100 Jahren sind wir Ihr kompetenter Partner für Reifen und 
Felgen. Unsere erfahrenen Mitarbeiter beraten Sie bei Fragen zu PKW, 
Motorrad, Transporter oder LKW Rädern. Wir bieten Ihnen eine gro-
ße Auswahl an Produkten führender Hersteller und den kompletten Ser-
vice rund ums Rad, von fachgerechter Montage bis zur Einlagerung.
Unsere Spezialität: Ultraschallreinigung von Reifen und Felgen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Max Werth Team

Max Werth GmbH & Co. KG
Heiderhöfen 37
46049 Oberhausen
Tel: +49 (0)208 840091
Fax  +49 (0)208 840093
E-Mail: oberhausen@max-werth.de

Max Werth GmbH & Co. KG
Hiberniastraße 11
46240 Bottrop
Tel:  +49 (0)2041 97190
Fax: +49 (0)2041 763466
E-Mail: bottrop@max-werth.de



Ihr zertifi zierter UNIFY-*
Partner im Ruhrgebiet

Ihr Partner für professionelle
Telekommunikationslösungen für kleine 
und mittelständische Unternehmen
bis zu 500 Mitarbeitern

Hightel GmbH
Vestische Straße 165
46117 Oberhausen
Tel. 02 08/97 04 29-0
Fax 02 08/97 04 29-29 
www.hightel.de

Ihr Ansprechpartner:
Norbert Grieger

Tel. 0208/970429-23
E-Mail n.grieger@hightel.de*vormals SIEMENS Enterprise Communications



Jugend 

BG Überruhr C1 - AU Frintrop C2   0:3 (0:1)
topspiel geht an die Jungs vom Wassertrurm.

heute musste die c2 zum topspiel, 3. 
gegen 2., nach Überruhr. Die Frin-
troper erwarteten, dass ihre Gegner 
von beginn an Druck und die räume 
eng machen würden. Dies passierte 
auch genauso. Die eigene abwehr 
stand sicher, allerdings ging dadurch 
zu beginn wenig nach vorn. insge-
samt kam bGÜ nur zu einer einzigen 
gefährlichen chance in hz1, die der 
adler Keeper klasse parierte.

in der 20. Minute starteten die 
Gäste einen bilderbuch angriff, der 
gekonnt zum 1:0 abgeschlossen 

wurde. Dies war gleichzeitig auch der 
halbzeitstand.

nach Spiel nach wieder anpfiff 
begann genauso wie die 1.halbzeit, 
Überruhr drückte, doch auF steht 
hinten sicher. es war ein gutes Spiel 
beider teams mit relativ wenig 
torchancen.

Quasi wie aus dem nichts, nach einer 
eigentlich geklärten ecke, fiel das 2:0 
durch einen sehenswerten Distanz-
schuss.

Das heimteam warf nun alles nach 
vorn, hatte eine tolle chance durch 
einen Gewaltschuss aus kurzer Dis-
tanz, den der nr.1 sehr stark parierte 
und direkt einen Konter einleitete. 
Diesen konnte adler toll ausspielen 
und verwerten zum 3:0 endstand.

am ende ein verdienter Sieg gegen 
ein starkes team aus Überruhr. Platz 
2 durch eine tolle, clevere teamleis-
tung gefestigt. weiter so!
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Jugend 

ETB Schwarz-Weiß II - AU Frintrop B1   0:0 
Starke Vorstellung unserer Jungs – Verdienter Punkt beim tabellenführer.

nach den beiden Siegen gegen 
Mannschaften aus dem unteren 
tabellenbereich, bei denen nicht das 
ganze leistungspotenzial abgerufen 
wurde, war klar, dass man gegen etb 
ii mit „halber Kraft“ keinen blumen-
topf gewinnen würde.

Das Spiel hatte wirklich einiges zu 
bieten, sowohl fußballerisch wie 
auch vom wetter, es gab regen, kla-
ren Sonnenschein und auch Schnee-
fall, aber jetzt zum Spiel. Der Gast-
geber begann konzentriert, ließ den 
ball kontrolliert durch die eigenen 
reihen laufen und versuchte auch 
durch Seitenwechsel zu chancen zu 
kommen. unsre Jungs waren in der 
ersten halbzeit noch sehr nervös, 
zwar wurde in Zweikämpfen der ball 
eins um andere Mal gewonnen, dann 
aber durch unkonzentrierte abspiele 
oder durch unnötige Fummelei und 
erfolglose einzelaktionen wieder ver-
loren, so dass nach vorne eigentlich 
nur sehr wenig bis gar nichts lief. Da-
für stand unsere abwehr mit berkay 
linus, basti und Jonathan hinten sehr 
sicher und verhinderte durch beherz-
tes Dazwischengehen torabschlüsse 
des Gegners. bis zur Pause hatte etb 
ii etwas mehr vom Spiel, ohne daraus 
Kapital schlagen zu können.

in der Kabine dann erst mal zur ruhe 
kommen, die halbzeit rekapitulieren 
und feststellen, dass wir heute wirk-
lich nicht mit leeren händen nach 
hause fahren müssen. 

in der 2. halbzeit sah der erfreulicher 
weise wieder einmal sehr zahlreiche 
adler-union-anhang dann eine ganz 
starke Partie unserer Mannschaft, die 
Zweikämpfe wurden energischer, 
aber keineswegs unfair geführt, ein-
zelaktionen wurde durch frühzeitige 
abspiele ersetzt, der Gegner wurde 
mehr und mehr unter Druck gesetzt, 
die unzufriedenheit und die nervosi-
tät beim Gegner stieg deutlich. 

ab der 55. bis zur 75. Minuten dann 
die stärkste Phase unserer Jungs mit 
2-3 sehr guten einschussmöglichkei-
ten. 

eray setzte sich teils gekonnt, teils 
mit Glück links durch und legte dann 
flach vor Gennarts Fuß, leider ver-
passte dieser knapp. eine Freistoßhe-
reingabe in den 5er des etb verpass-
te ayman leider um haaresbreite, 
sonst wäre das die nicht unverdiente 
Führung gewesen. nach einen an-
griff über links schloss Jannik noch 
ab, wurde danach aber vom Gegner 
im 16 er „abgeräumt“, der Pfiff des 
Schiris blieb leider aus, sehr ärgerlich. 
wir müssen aber auch zugeben, dass 
Jonathan in der ersten halbzeit bei 
einer aktion auch Sekundenbruchtei-
le zu spät kam und den gegnerischen 
Stürmer traf. Da auch dort  der Pfiff 
ausblieb, müssen wir von ausglei-
chender Gerechtigkeit sprechen und 
uns nicht benachteiligt fühlen. 

bei einem Freistoß für uns am der 
16er-Grenze wollte ayman zu schön 
vollenden, statt einfach mal drauf zu 
halten, leider wieder eine vergebene 
Möglichkeit.

wichtig für das ergebnis heute war 
auf jeden Fall, dass die Jungs sich 
untereinander immer wieder anfeu-
erten. Sehr lobenswert und beein-
druckend das Verhalten von eray, der 
nach seiner auswechselung in der 
2. halbzeit natürlich enttäuscht war, 
sich aber nur kurz eine dicke Jacke 
anzog, um dann von der bank laut 
und deutlich von draußen weiter zu 
motivieren!

Die letzten 5 Minuten der begeg-
nung gehörten gefühlt dann wieder 
den Gastgebern, nach einem angriff 
über links umkurvte der schwarz-wei-
ße Stürmer unseren torwart, verzog 
aber seinen abschluss zum Glück 
deutlich über das tor.

in der Schlussminute machte sich 
unser Geburtstagkind Keeper Sven 
selbst ein schönes Geschenk, als er 
nach einem Kopfball von etb den 
ball mit einem reflex noch  zu einer 
weiteren ecke klärte, die aber zum 
Glück nichts mehr einbrachte.

chancen also auf beiden Seiten, wir 
hätten gewinnen, aber auch verlieren 
können.

trotzdem waren nach dem Schluss-
pfiff die rollen dann klar verteilt, 
beim etb überwogen die enttäu-
schung und der Ärger, einige bälle 
und die bande mussten doch recht 
erheblich leiden, unsere Jungs 
hingegen freuten sich riesig über 
einen verdienten Punktgewinn nach 
einer starken leistung und ernteten 
großen applaus beim Verlassen der 
Platzes von der adler-union Fange-
meinde.

Die Jungs haben wieder einmal ge-
zeigt, dass sie es auch mit den stärks-
ten der liga aufnehmen können, 
wenn sie wollen – hoffentlich wollen 
sie noch recht oft!  (Mh)
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ÜbriGEnS:

Falls die aktuelle ausgabe von unserem Vereinsmagazin 
– jetzt als turM rePort – 

vergriffen ist, ist diese umgehend nach dem erscheinen 
auch auf www.adlerunion.de online 

und kann wie alle adlerunion- ausgaben 
der letzten beiden Jahre nachgelesen werden!

ab/DJ – alex · allbau · Friseur-Salon amberge · autohaus am hingberg · autohaus Flurstraße · axel’s Fahrschule · Kfz-bambeck 
bäcker + Konditorei becker · Dr. beermann + Dr. Moradchahi · Karosserietechnik bergmann · binder & Scholl rechtsanwälte 
buiting bestattungen · elektro + Kegelbahnen r. bunte · century 21-Penk immobilien · Deutsche Post Partnerfilialen D. 
Stevens · Dorfwirtschaft · Döbbe bäckereien · Döner Paradies · haarteam Dörfling · Sport-Duwe · erGo Versicherung 
Goldschmiede Griese · Malerbetrieb Gottschling · Stuckgeschäft hänel · eiscafé holzmann · hightel n. Grieger 
Schlüsseldienst D. Kreuder KSt Physiotherapie Küch + Kuhn · la terrazza · Malerbetrieb th. Paul  
Markus-apotheke + reformhaus · Metzelaars · autobedarf Meyer · F. Morina bau · umzugs- und Montage-Service niesner 
thomas nickel Schornsteinfegermeiste · Schlafstudio S. oelke · Pizzeria carullo rossi · Pizzeria come Prima 
Pizzeria Da Pino 5 · Provinzial Versicherung · reiner Stöckmann Steuerberatung · reinhart Sanitär, heizung, bautrocknung 
 reisebüro lotz · restaurant Große-Segerath · restaurant neFFeli · rrF – rhein-ruhr Feuerstätten Prüfstelle · optik-röcken 
rt Design by robin thalmann · Fahrschule thomas · Schloss-Quelle · hausverwaltung Schubert · handwerkzentrum Senft 
Signal iduna - agentur Simon lütkeniehoff · Dach- + Fassaden r. Silbert · Sparkasse · Stammhaus troja Stauder-brauerei 
immobilienmakler Michael tschirner · taxi + Funkwagen Vosswinkel · Max werth reifenfachbetrieb · Gaststätte „im wulve“ 
xoxo :kommunikationskonzepte: · Gaststätte „Zum scharpen eck“

Dank auch den teilnehmern am Sponsorenpool, die monatlich mit ihrer Geldspende zur Finanzierung der Vereinsauf- 
gaben beitragen! *Sprechen Sie bitte unverbindlich unseren Vereinsvorstand an, wenn Sie auch über unseren Verein 
werben möchten oder am Sponsorenpool teilnehmen wollen!

Werbepool DJK Adler Union Essen-Frintrop
Der Vereinsvorstand von DJK adler union bedankt sich bei folgenden werbepartnern* für die freundliche unterstützung 
und bittet alle Sportfreunde, mit einem freundlichen Gruß von unserem Verein diese Partner bei einkäufen, besuchen 
und aufträgen zu bevorzugen:



:kommunikationskonzepte:

xoxo :kommunikationskonzepte:
Inhaber: daniel tschirner

Mobil: 0173 / 51 62 913 
e-Mail: info@xoxo.ruhr

Web: www.xoxo.ruhr
Facebook: www.facebook.com/xoxo.ruhr

Ko m m u n I K AT I o n  b A u T  b r Ü C K e n

Finden Sie uns 
auf Facebook!

Ein einheitliches 
Erscheinungsbild mit 

hohem Wie der er - 
ken nungs wert ist für 

einen professionellen
Geschäftsauftritt uner-
lässlich. Wir sorgen für 

ein individuelles 
Branding vom Logo bis 

zur Website.

Wir realisieren 
spannende und 

individuelle Webauf-
tritte. Ansprechend, 

modern und wie immer 
zielgruppengerecht.

Von der Zielgruppen-
analyse über die 

Auswahl der 
geeigneten Kanäle

bis zur individuellen 
Konzeption für Ihre 
erfolgreiche Social 
Media Kampagne.

Egal ob Visitenkarte, 
Magazin, 

Imagebroschüre oder 
Plakat. Der richtige 
Druck, die genaue 

Papierauswahl und eine 
elegante Veredelung 
führen zum perfekten 

Printerzeugnis.

D i e  W e r b e a g e n t u r  a u s  e s s e n



Jugend 

AU Frintrop D1 - Wuppertaler SV   2:2 (1:2)
Spannendes Spiel mit glücklichem Ende.

Mit dem wuppertaler SV kam heute 
ein prominenter Gast zum nächsten 
Punktespiel der D1 Jugend in der 
niederrheinspielrunde zum heimi-
schen wasserturm. Schon lange vor 
Spielbeginn waren die die Gäste aus 
wuppertal an der Frintroper Sport-
anlage eingetroffen, klares Ziel der 
Favoriten war es mit 3 Punkten im 
Gepäck wieder heimzufahren.

allerdings wechselte, soviel sei 
vorweggenommen, die laune der 
wuppertaler mehrfach, so wie das 
wetter am heutigen tag. wo eben 
noch die Sonne schien, wurde es 
plötzlich dunkel und kleine Schnee-
flocken tanzten um die sich auf-
wärmenden Spieler. Pünktlich zum 
anpfiff beruhigte sich das wetter und 
die zahlreichen Zuschauer konnten 
nun ein wirklich tolles Fußballspiel 
bewundern.

Die Jungs vom wuppertaler Sport-
verein versuchten direkt die Spiel-
kontrolle zu übernehmen und Druck 
auf das heute von tom gehütete 
adler tor auszuüben. allerdings 
stand die Defensive gut und die 
ersten offensivaktionen der wupper-
taler verpufften. Dann verteilte adler 
aber nach wenigen Minuten schon 
Geschenke an die Gäste. ein harmlo-
ses Zuspiel wurde vom angespielten 
Mitspieler durchgelassen, ob nun 
hier der ruf des torhüters entschei-
dend war oder auch nicht ist am 
ende uninteressant, und der dahin-
terstehende wSV Stürmer konnte 
aus 5 Metern locker einschieben. 
Ärgerlich, aber nicht schlimm, weil 
man das nur wenige Minuten später 
mit einem tollen angriff wieder ega-
lisieren konnte. Der ball wurde von 
Jonathan wunderbar über die linke 
Seite vorangetrieben. Über Mats, der 
von der außenlinie nach innen zog, 
gelangte der ball zum mitgelaufenen 
Dauerläufer noah. ein guter erster 
Kontakt bei der ballannahme und per 

Dropkick schickte noah den ball aus 
etwa 10 Metern entfernung unhalt-
bar ins netz. es stand 1 zu 1 und die 
laune der wuppis verschlechterte 
sich. Damit hatte wohl keiner gerech-
net.

Geschockt waren die Gäste aber 
nicht. es entwickelte sich ein Spiel 
mit vielen chancen, Zweikämpfen, 
Sololäufen und einigen schönen 
Kombinationen. Die Gäste hat-
ten hierbei allerdings die klareren 
chancen. Zwei aussichtsreiche adler 
angriffe wurden wegen vermeint-
lichen abseitsstellungen abgepfif-
fen, zwei ähnliche Situationen für 
wuppertal nicht. eine davon führte 
zu einem elfmeter für den wSV. Der 
Schütze zielte glücklicherweise ein 
ganzes Stück neben das tor, so dass 
es zunächst beim 1 zu 1 blieb. aller-
dings waren die Gäste nun deutlich 
spielbestimmend, ließen weitere 
gute Möglichkeiten zur Führung aber 
aus. Kurz vor der halbzeit gingen sie 
dann doch mit 2 zu 1 in Führung. blö-
der Zeitpunkt aber nicht unverdient. 
trotzdem hätte der ein oder andere 
Zuschauer wohl mit einer stärkeren 
Dominanz und einem deutlicheren 
ergebnis gerechnet.

nach dem Seitenwechsel kam adler 
dann wieder besser ins Spiel. Schöne 
läufe, Zuspiele und starke kämpferi-
sche einlagen wurden zu recht von 
den Zuschauern auf beiden Seiten 
beklatscht. adler beschäftigte die 
wuppertaler mehr und mehr auch 
in deren hälfte und kam zu gefährli-
chen abschlüssen. ein Freistoß von 
Jonathan konnte vom gegnerischen 
torhüter gerade noch aus der kurzen 
ecke gefischt und um den Pfosten 
gelenkt werden.

nun war Jonathan allerdings warm 
geschossen und setzte den nächsten 
Freistoß, ja die wuppertaler mussten 
in dieser Phase immer öfter mal zu 

einem Foul greifen um adler zu stop-
pen, aus geschätzten 15 Metern ein-
fach mal in den oberen linken Knick. 
Der ball flog über die Mauer und 
unerreichbar für den noch hechten-
den torhüter ins tor. ein Schuss wie 
ein Gemälde. applaus und hut ab!

Vom ausgleich beflügelt gehörten 
auch die nächsten Minuten den 
adlern und es schien, als wollten sie 
nun den Sieg mehr als die Gäste aus 
wuppertal. Da hatte sich die laune 
wieder in richtung Gefrierpunkt ver-
schoben. erst in den letzten Minuten 
wurde wuppertal wieder stärker und 
kam zu einigen Schüssen und zwei 
guten chancen, die mit vereinten 
Kräften vereitelt wurden.

ein bis zum abpfiff spannendes Spiel 
endete somit etwas glücklich (was 
die chancenverteilung angeht) aber 
nicht unverdient mit 2 zu 2. Schön 
zu sehen, dass man auch in dieser 
hohen Spielklasse mithalten kann. 
alle Spieler konnten sich heute aus-
zeichnen und haben zu diesem nicht 
unbedingt eingeplanten Punktge-
winn beigetragen. 
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Fußballtennis 

Aktuelles rund um den Fußballtennis
aktuelle tabelle vom 29.01.2023

Verein Sp S u n
Spielpunkte

+ - diff. Pkt.

1 Spvgg. Sterkrade 06/07 6 6 0 0 323 114 209 18

2 tuS haffen-Mehr   6 5 0 1 239 153 86 15

3 adler union Frintrop 6 4 0 2 261 217 44 12

4 arminia lirich 6 3 0 3 203 183 20 9

5 cSc e.-bergeborbeck 6 2 0 4 190 222    -32 6

6 SF altenessen 1918 6 1 0 5 191 293   -102 3

7 Gw lankern 6 0 0 6 144 369   -225 0

09.03.23
19:00 uhr

Viii

adler union Frintrop cSc e.-bergeborbeck

cSc e.-bergeborbeck Gw lankern

adler union Frintrop Gw lankern

01.04.23
10:00

iX

Spvgg. Sterkrade 06/07 SF altenessen 1918

SF altenessen 1918 adler union Frintrop

Spvgg. Sterkrade 06/07 adler union Frintrop

04.23
18:30

X

arminia lirich adler union Frintrop

adler union Frintrop tuS haffen Mehr

arminia lirich tuS haffen Mehr

27.04.23
18:30

Xi

cSc e.-bergeborbeck Spvgg. Sterkrade 06/07

Spvgg. Sterkrade 06/07 arminia lirich

cSc e.-bergeborbeck arminia lirich

28.04.23
19:30

Xii

tuS haffen Mehr Gw lankern

Gw lankern Spvgg. Sterkrade 06/07

tuS haffen Mehr Spvgg. Sterkrade 06/07

00.00.23
00:00

Xiii

SF altenessen 1918 tuS haffen Mehr

tuS haffen Mehr cSc e.-bergeborbeck

SF altenessen 1918 cSc e.-bergeborbeck

00.00.23
00:00

XiV

Gw lankern SF altenessen 1918

SF altenessen 1918 arminia lirich

Gw lankern arminia lirich

2. runde 2022/23
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